
HDR Aufnahmetechniken
B.Eng. Paschá Kulijew

LimelightPhotography



Teil 1: Vorüberlegungen



Was bedeutenDR?

Åα!ōǎƻƭǳǘŜ 5ŜŦƛƴƛǘƛƻƴάΥ 

DynamicRange ςDR ςist das Verhältnis von 
einer maximaler physikalischer Größe zu 
einer minimalen.

ÅDaDR keinefesteEinheitist, hängtseine 
άǊŜƭŀǘƛǾŜέ 5ŜŦƛƴƛǘƛƻƴ Ǿƻƴ ŘŜƴ Größenab, auf 
welcheessichbezieht.



Was bedeutenDR?

Motiv: Verhältnis zwischen den hellsten und den 

dunkellsten Bildpartien 

Monitor: Verhältnis von den maximalen zu der 

minimalen Leuchtdichte (Kontrastverhältnis). 

Kamera: Verhältnis Sättigung/Rauschen (oder

auch für die auf dem CCD/CMOS umgesetzte

ñLichtmengeò ïSNR)





In welchemVerhältnissteht der
(relevante) Kontrastder Szenezu

demaufgenommenenBild?



Lichtwert, Blendenstufen,
& Co.

ÅAllgemein beschreibt die Belichtungdie 
Menge an Licht welche auf den Sensor trifft, 
und wird durch folgende Faktoren definiert:

ïEmpfindlichkeit (ISO)

ïBlende

ïBelichtungszeit



Lichtwert, Blendenstufen,
& Co.

ÅLichtwert (exposure value, EV)beschreibt 
eine Schar von Kombinationen von 
Blendenzahl und Belichtungszeit , die gleich 
viel Licht auf den Bildsensor gelangen lassen

ÅJede Erhöhung des Lichtwertes um eins 
entspricht einer Halbierung der Belichtung, 
jede Verringerung um eins einer 
Verdoppelung. 



Lichtwert, Blendenstufen,
& Co.

ÅIn der Fotografie spricht man häufig von 
Blenden bzw. Blendenstufen um den 
Kontasteiner Aufnahme zu beschreiben

ÅDa die Veränderung der Blendenzahl die 
Veränderung der Tiefenschärfe zur Folge 
hat, ist dies jedoch eine unpräzise 
Beschreibung




